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Bekanntmachung.
Die Zurückerstattung der belgischen Brieftauben.

Di« D<ruben>b?sitzer, welche belgische Tauben haben, ob diese
r-eyelmatzrg-durrch die deutschen MilltaDbehörden erworben wur¬
den ober «durch Privatpersonen während des Krieg-Z aus Bel
gi«n mitoebrächt mitrben, haben dieselben mit Ausnahme der
Tnubev^von 1918 sofort an einen der folgenden Sammel-
Tanbenschlag« zu selben : Franz Joseph Deckers (Aachen, Ott-
'/P?PP Ä -, ojpetb (Krefeld , Dionysiusstraße ); Bermygen
ß ?ß ' ,140 )J August Lipmann (Ralingen,

19) ; Richard Krug (Ludwigshafen , Hartmann-

Die Sowjetbewegung in Bayern!
Ein Aufruf der «ltrn Negierung.

Nürnberg , 9. April. Die banerische Demokratische
Partei die Volkspartet, die Bayerische Mittelpartei, der
Bund der Landwirte, der Deutsche Bauernbund und der
Vollzugsausschuß der mittetfränkischen Kreisbauräte
wurden in einem Aufruf aufgefordert, den bayerischen
Landtag und das Mlnliterinm Hoffmann in seinem
Kampf gegen die drohende Anarchie und für
sende m o kr a t r f che n Aufbau  ini neuen Bayern
zu unterstützen und den bolschewiki'chen Terror und die
kommunistische Diktatur zu brechen und gegen fie den
Kampf oufzunehmen gegen Gcmisamkert und Hatz, die
me Staatsordnung vernichten. Die Regierung, die vom
Landtag des freien Staates Bayern eingesetzt wurde
richtet demnach an das bayerisch? Volk einen Anfruf für
imb ^ fzutreten. die es selbst gewählt hat,
und Bayern zu schützen gegen die unverant¬wortliche Hetze.

München, 9. April . Ansbach , Sof . Paffau  und
f/rTrr " “ rt “* ^ W ’en fid& bcr  Räterepublik ange-Iu)i o) )en. °

Dürgerftreik In münden?
. Riunchen, 6. April . Auf der Strafte vird offen u" d laut

^ ^ Rs ' rgerstreik anfgefordert.  Die Liste der
neuen Volksbeatiftragten soll teilweise ihre Gültigkeit ver¬
loren hoben Professor Jaffe  erklärte , er könne seine Wahl
nickt aimehmen . auch der Bauernbiindlcr Steiner dürste a6=
K 1" ! ' * PI' Pr meIbpt  ,bpr  Korrespondent , da ft die Gefahr der
Abschnetdung bock Lebensmitteln und Kohlen
eus dem preufti ' chen Norden bereits groß sei. ^

München, 9. April . Die Schließung der Danken
W zur Folge, daß nunmehr überhaupt keine Gelder
mehr zur Auszahlung  gelangen , was die allgemeine
Verwirrung nur noch vergrößert . Die Läden sind geschlossen,
'•ttr Lebensmittelgeschäfte verkaufen noch.

Ratlosigkeit in München.
. ... Berlin , 9. April . Aus München wird berichtet: Die Ver-
roitnisse m München zeige» allseitig ? Ratlosigkeit,
-rwtz stromenten Regens sind die Straßen mit oufqcreqt -n
Wuppen angestillt . Die Geschäfte in der Stadt sind U

wahrend die Borstadtgeschäfte geöffnet find. Vor den
Mck.cffenen Danken stehen große Menschenmaffen uird for-
ikrn erregt ihre Guthaben . Heftige A n kI a g e n g e a e n

"ote regle ru ng  werden laut . Der Zentralrar hat
Wsww mittag über München das St » ndrecht  verhängt,

er den gestern verhängten Belagerungszustand m,t
- ef*F)I, die Straßen bis 8 Uhr abends zu räumen , wieder

Mfg-nommen hat . Dos Telegraphenamt ist von den Kom-
Mn-strn besetzt. Telegraphische Verbindung  über
-i-unchen ist mcht mehr möglich. Die telephonische Verbindung
5" Berlin dürfte nicht mehr lange aufrecht erhalten werd-n

Kriegszustand über Nürnberg.
Nürnberg. 9. April. Durch Plakatunschlag wurde

am 8 April frrth die Verhängung des Kriegszustandes
über die hienge Stadt bekanntgegeben. Umzüge und
Kundgebungen sind verboten.
. ^ . Nürnberg, 9. April. Der für gestern beabsich-

ligte allgeinerne Ausstand ist nicht völlig gelungen. In
einigen Fabriken legten die Arbeiter die Arbeit nieder
und begaben sich zu einer nach der Insel Schütt einbe-
^kfenen Versammlung unter freiem Himmel. Ter
ifeimcr teilte mit. daß die Mrther Garnison auf dem
Boden der Räterepublik stehe rind bereit lei. falls das
6.  Armeekorps mit Waffengewalt gegen das Proletariat
voraehen sollte, sich bewaffnet hinter das Proletariat zu
stellen. geschlossenem Zuge zogen die Versamm¬
lungsteilnehmer vor das Genecalkominando. dort zer¬
streute stch dann die Menge nach einer Ansprache.
Berliner Bresfeftimmen zu den bayrr. Vorgängen.
. ^D -r .Vorwärts"  meint , di- bayerische Sozialdemo¬
kratie muffe den Weg zur Demokratie zurückfinden, vor allem
aber fordern , daß die Sowjetversaffiing erst dann m Kcnft
treten wurde, wenn ste bas ganze bayerische Volk in allqe-
merner . geheimer Wahl bestätigt habe. Vis dahin se- die Herr¬
schaft de? Münchener Zentralrates eine auf keinerlei Recht
gegründete Gewaltherrschaft . v
. Das „Berliner Tageblatt"  sagt , ob die Herrschaft

anhalten könne, hänge nrcht allein vom
Lande Bayern ab. sondern zum grössten Teil auch von Ereiq-
ntffen tm Reich. Denn werde eine Fcankenrepublik gegründet.
|c tpr.nte tatsächlich Süddaysrn oder sogar nur München eine
ernenne Insel bilden. Das Blatt meint , der Münchner
Wahnsinn könne wegen der Fnedrnsverhandlunsen einen
ungeheuren Schaden stiften.

Der . Lokal - Anzeiger"  sagt . eS handle sich um die
revolutionäre Gewalttat einer kleinen Minderheit . Das Reich
werde die bayerische Räterepublik nickt anerkennen.

Die >V o s s i sch e Z e i t u n g" meint . eS sei klar, daß der
Münchener Handstreich sich nur als Teil eines größeren , iür
dos ganze Reich gestimmten Programms daffrelle. Könne die
Bewegung einen Erfolg erringen , so werde es sich nur um
ctnen Augenblickserfolg  handeln , denn die ahnungs-
l- sen Mitläufer würden bald merken, was sie von Bolsche-
wIsmus zu halten hätten.

Die „Berliner Rundschau"  glaubt , durch den
il bei gang Bayerns zum Bolschewismus sei Deutschlands
mnere und außerpolitische Lage außerordentlich erschwert.

Die Unruhen in Magdeburg.
Berlin, 9. April. Der kommandierende General in

Magdeourg, v. Kleist,  ist wieder freiyelassen
«as ’ Re gierungs truppen nähern

f. « Minister Landsberq ist in Berlin ein-
stelroffen und hat sich mit den Regierungsmitgliedern

, nach Wermar begeben.
^/il . In der gestern früh abgehat»

! US  Riesenversammluncr ans dem Doniplatz wurde be-
- 0B i3lc^reilajsstng der drei verhafteten

Parteifunktionäre noch nicht erfolgt sei und deshalb der
Generalstreik über Maydebur .z prokla-

t Redner führten aus . es handle sich
m“ [C*ne. Machtfrage zwischen der Regierung und dem
Proletariat. Das Magdeburger Proletariat müsse sich
zuiammenichließen, um gegen, die in allernächster Zeitz

Noske - Snrde  zu kämpfen. — Der
stellvern eiende Polizeipräsident Vater, einer der Führer
der Unabhängigen, ist unter Sem dringenden Verdacht.

, fle f!en_r eb o I ii t i o n c r cn Vorgängen be°
teUiat zu sein, retner Funktionen e n t h o b e n ' wordcn.

Magdeburg, 9. April. Nachts überfiel ein bewaff--
neter Haufe die GetreidespeiÄ-er im Hafengelände und
plünderte  sie teilweise aus. Der Wert der ge°
L“ ,61 ' " Waren  beläuft sich auf weit über 700000

Dre Bevölkerung wird durch diesen Raub emp¬
findlich getroffen, da diese Lebensmittelmengen zs
einer erheblichen Verbesserung der Lebensniittelversov,
gung der -Ltadt bestimmt .waren. Auch die Schuppe«
des a meri kan rsch en Ro ten Kre  u ze s. in denen
Lebensmitrek für die Gefangenen lagerten, wurden aus-
geplundert. Zufolge diefer Exzesse hat der Erekuliv-
cnsschuß den Belagerungszustand " übev
Magdeburg  verhängt, -ehe von der Rcichsregierung
die entsprechende Weisung kam. Der überwiegende TeÜ
der Garnison yat sich bei den Zwischenfällen als reais-rungstreu  erwiesen.

Berlin, 9. April. In Magdeburg sind die dort vo«
den Spartakiden und Konimunisten besetzt gehaltene
Zitadelle und das Gebäude des Generalkommandos vo»
dem der Regierung treu gebliebenen Korps der

Ablehnung der Rätercaienrng durch die süddeutschen
Staaten.

Dz. Stuttgart , 9. April. Eine von dein württem«
b erg  i schen  Staatspräsidenten Blas , dem badi¬
schen  Ministerpräsidenten Geiß uftd dem hessischen
MinisterpräsidentenUlrich veröffentlichte Erklärung be¬
sagt: Die Regierungen von Württemberg, Baden und
Hessen sehen das Ministerium Hoffmann nach wie vor
als die alleinige rechtsmäßige Regierung
des Volksstaates Bayern an.

aktive nUnteroffizie re wieder genontz-
men  worden . Die Aufrührer haben einige Elb-

rucken besetzt  und sollen sich mit der Absicht tra¬
gen, sie in dw Lust zu sprengen. In der Richtung nach
H a l l e zu verschanzen pch die Aufrührer. Sie sollen
dort auch8 Geschütze in Stellung gebracht haben. Die
PTfTPTTiITmr ’TT Ĉ rtmVvrß or . . c .. : *. r. _ V. f -ê ni^ ,en- .^ "mpfe gegen die Aufrührer haben nochnicht eingesetzt. Die von der ..- «„ isuT —r-.r-' “ der Regierung nach Magdeburgenffandten Kommissionen waren gesterm abend um
r eingetraffen. In der Stadt selbst
herrscht verhältnismäßig Ruhe.

Der Streik im Ruhrgebret.

»>. ^ - T" ' I *' ■ ■•*.»•7* UU | ICU ' l CI llUKCii ItJ'Ctu v II
»twe» . Die Tageszeitungen erscheinen unter Vorzensur : in
«er. Redaktionen sitzen Beauftragte der Räte.

Eperruna der Lebensmittelzufuhr nach München.
» Nürnberg . 9. April . Die Bauern von Oberberhern,
vqwaben . Franken und der Obervf  al, . erklären,
»tu“!r? tPT bip  Regierung Hoffmann zu stellen und die Lcbens-
"lttelsendunven nach Müncken und Augsburg einzustellen, bis

.Lunchen das Rätekabinett zurückgetreten ist.
Zrve! Münchener Regimenter gegen die Räte'

regierung.
München, 9. April. Das 2. Jnfanterie-Reaiment hat

vuern der Räterepublik seinen Sckntz aufgesagt.  Das
Mnterw -Leibregiment hat gegen  die angeordnete Der-':!

ein« Kommunistenversammlung einberufen.
Münche», 9. Avril . Auf einer von 500C  Kommunisten ab-

jlr , npn  Versammlung wurde geffern ein Auto mit Volks-
stp°Sten des revolutionären Zentrolrats anaebalten . Die

M -ffen wurden herausgewiesen , lebensgefährlich bedroht,
. -' als Geiseln  zurückbehalten und in ein benachbartes
,**9 verbracht.

Esten, 9. April. In der gestrigen Morgenschicht be¬
trug die Zahl der streikenden Bergleute 155 601 gegen
156 645 vorgestern; die Zahl der Ausstindigen belief sich
in allen drei Schichten zrisantmen ans 288 692 gegen
267 301 am Samstag . Zum Schutze des IndustriebezirkZ
hat die Regierung ein Armeekorps zusammengezogen.
Die Zechen sollen von R e g i e r n n g s t r u v p en
besetzt  werden, um die Aufrechterhaltung der
Not st andsnr beiten  sichlwzustellen. welche die
Ausständigen vom 10. dieses Monats ab nicht mehr aus-
stihren wollen.

Essen, 8. April. Die Zentralstreikleitnng teilt mst-
Die Lage bei dem Rheinisch-Westsallichen Elektrizität^
werk, den Essener Straßenbahnen und auf den Krrwv.
schen Werken ist unverändert.

Die Opfer in Magdeburg.
Magdeburg, 9. April. Die gestern urrd in der ver-

}I€C vorgekomm-nen Schießereien und
Lebensmittelplunderungmen haben beträchtliche Opfer
gefordert. Bar dem Hajengelände wurden allein 14
\bJ °cr ? II 1 - rJ n ^e n>  E 'ei den Plünderungen der
letzten Nacht nnd Lebensmittel, die in diesen Tagen i«
der Stadt zur Verteilung kommen sollten, im Wert« von
nahezu 1 Million Mark geraubt  wordim.

Landtasseröffnunq kn Bamberg.
Znrückbcrufung des Berliner Gesandten.

Btr 0- .April . Der bayerische Landtag ist gestern Non
Kit Ja ” Regierung in Bamberg eröffnet  worden.
tzjUlnimrnister Schneppenhofft lehnte  jede auswärtige

pl-itt ab . — Der Volksbeauftragte der Münchener Räte»
für auswärtige Angelegenheiten hat an den Berliner

>» h- ,.len bcr  bayerischen Republik ein Schreiben gerichtet,
j». " p-wem dieser ersucht wird , unverzüglich dem Grafen

" ^ ftdoiff -Rantzau sein Abschiedsgesuch  einzureichen,

Der politische Generalstreik in Düsseldorf.
Düsseldorf, 9. April., Di? Düsseldorfer Arbeiterschaft

hat sich gestern in geheimer Abstimnmng in den einzel-
nen Betrieben mit überwiegender Mehrheit für s? ort-
setzung des politischen Generalstreiks
entschieden. Arbeiter des städtischen Gas- und Elektrizi¬
tätswerkes haben am Nachmittaa ebenfalls die Arbeit
eingestellt. Um 3 Uhr wurde über Düsseldorf der ver¬
schärfte Belagerungszustand  verhängt.
Verschärfter Belagerunasznstand auch in Essen.

Essen, 9. April. Seit gestern nachnrittaq ist über
Essen-Stadt und Land der verschärfte Belagerungs-
zustand verhängt worden.

Berlin, 9. April. Das Lichtschlag - Korps  ist
heute m Essen eingerückt. Es hat 2 Tote und 1 Ver-
wundeten gegeben. Ein Mftglied der Neunerkommis-
sion wurde verhaftet, . «rwn

Die Lage in Berlin.
Berlin, 9. Apnl. In Magdeburg  ist . wir mr

zuständiger Stelle erklärt wird, eine baldige
| Klarun  q der Lage zu erwarten. Die Haltung der

Truppen gt verschieden. Während die sogenannte
Sicherheitvwehr zu oen Aufftändlschen übergegangen ist.

tl ÊnterieregimmtNr . .26 zur Regierung undhat Post, Telegraph und Elektrizitätswerk besetzt. In
f .e,r 1-u kann man für heute mit ziemlicher Bestimmt-
Heft auf K u n d g e v u n g en rechnen. Auf Betreiben
der Unabhängigen beabiichtigen Kriegsbeschädigte und
Hinterbliebene einen Mossenzug zur Reichskanzlei, um
eine Erhöhung ihrer Re-rten zu fordern. Dft Absicht
der Drahtzieher ist zweifellos die. einen Zusammen¬
stoß der Kriegsbeschädigten mit den Regie-
rungs truppen  hervorzurufen und damit ei«
ü-CrV m ^ tel ;n die Hand zu bekommen. Da
vielfach Befürchtungen bestehen, daß diese Kundqebuna
das^Signal zu spartakioitchen Zluftuhrversuchen' gebe»
konnten so sind die erforderlichenS i che r h e i t s-
Maßnahmen  zur sofortigen Unterdrückung etwaigerUnruhen berertsqetrotfen. «uhuhc*

Berlin , 9. April . Von einer Seite , die als gut unterrichtet
gelten darf , wird gemeldet, daß die Agitation für den G - ,e-
ralstreik in Berlin i„ den letzten 24 Stunden merklich n a ch-
ge . as .sen  hat Die Führer der Unabhängigen scheinen im
geaenwartigen Augenblick den Generalstreik nicht zu wüü^
fchen und ihre Plane auf euren späteren Zeitpunkt
vertagt zu haben. Wenn mcht unerwartete Zwischenfälle sich
ereignen , wird der politische Generalstreik für dieses Äm noch
veriurxden ßErdM , ^ ^ y -’ Ur -

'i. Atz. 1
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' Berlin , 9. Arni . Beim Einzug der Negieningstruppen
Ham es rnfolpe des Versuchs, einen Bnaagen -agen zu »tun*
betn,  zu einem Zusammenstoß zwischen Militär und Zw :-
l'.sten, wobei durch Handgranaten zwei Zivilisten getötet
ynd mthrere verwundet wurden.

Der Ratekongretz in Berlin.
Berlin , 9. April . Der zweite Rätekongreß der Arbeiter ».

Naucrn - und Soldatenräte Deutschlands nabm gestern vor»
mitrag um 9 Uhr im großen Sitzungssaale des ehemal^ en
Herrenhauses bei vollbesetztem Saale und dicktgefüllten Tn»
büren seinen Anfang. Im Auftrag des Zentralrats eröffnet«
der Präsident der preußischen LcmdeSversammlung L e r n e r t
den Kongreß mit dem Wunsch«, daß eL ibm beschieden sein
«rögr, die Grundsätze der Menschlichkeit endlich wieder nach
außen und innen zur Geltung zu bringen . Das deutsche
B- lk stehe vor einem Abgrund,  wenn die Vernunft ntcm
siege. Begrüßungsworte an den Kongreß richtete sodann
namens des NeichkvollzugsausschuffeI der Arbeiter » und Sol¬
datenrat D«utsck--Lsterreichs, Genosse Hossmann lWiens. de"
auch den am Erscheinen verhinderten Friedrich Adler ent¬
schuldigte. Die Konstituierung  des Kongreßes hatte
folgende* Ergebnis : Vorsitz H a u s schi l d t . Kaffe! (Soz i,
stellvertretender Vorsitzender Richard Müller  llluabh . Soz .)
und Schüler-  München lSaldnenfrakdion ). dazu acht
Schriftführer Der Kongreß hat 24b Mitglieder ; davon ISS
Sozialdemokraten , 55 Unabhängige wozu noch 9 Osterrerch'r
kommen. 21 Soldatenfraktion . 12 Demokraten . 8 Bauernbund.
8 RechtSbülgerliche. I Kommunist . 1 parteilos .. Die nrcht-
sczialistischen Delegierten hielten Beratungen ab. ob sie mti
in einer Fraktion treffen sollen. Man lohnte aber schließlich
ten Zusammeosthluß ab. Demnach werden neben den beiden
sozialistischen Parteien auch eine demokratische Fraktion,
ferner eine der Deutschen Volkspartei . der Deutschnationaleu
Bolkspartri und des Zentrum ? auftret »,:. Die vier b'"' rg--r>

' lichen Parteien haben sich zu einer Arbeitsgemeinschaft zu»
sommeugescvloffen. — Die TageSordung umfaßt folgende
Punkte - 1. Bericht des Z e n t r a l r a t e s ; Referent bierftir
ist der Brästdent der preußischen Landesversammlung Leinert.
z> Der Aufbau Deutschlands und das R ä t e s y st e m . worüber
der frühere Abgeordnete Cotzrn IRe rßl lpreckwn wird . Der
8. Punkt behandelt die Sozialisiernna des Wirtschaftslebens,
mit Karl Kantskh als Rekerenten . Schließlich soll der Zentral-
rat neu gewählt werden.

'Der Rätckongreß hat die Msendiirm eines Glück-
wun sck>tekegramms an Ungarn  beschloffen . E,n
Antrag der Unabhängigen auf H a f i e n t l a i s u n g Lebe-
b o u r s , der zum Rätemitglied gewählt worden ist, wurde
»it >99 gegen 82 Stimmen angenommen.

Die ReitbsreKrerung wieder in Weimar.
Weimar . 9. Avril . Mit dem Berliner Schnelling sind der

Reichspräsident Ebe rt . der 'Minist -' prändent Scheidemann
und die große Mehrheit der Reicbswiuister wieder in Weimar
ringe troffen . Tie heutige Etatsveratung soll durch eine Rede
fcs« Minfftervräsidenten Scheide mann  über d'.e allgr-
meine Lage eingelcitet werden.

Nricksmiaister Crzfterger «nd MarsOaN Fach.
Berlin , 9. April . Von einem Teilnehmer an den Der-

Handlungen in Spaa erhält d.e ..B. 8 * ' bemeifmBwert:
Einzelheiten , in denen es heißt : Erzberq -r hatte Gelegenheit,
mit Marsichall Fock, ohne Zeugen längere Gespräche fuhren zu
können. Erzkerge , bat dabei nicht nur die Danztger Frage
Air sich allein dem Marschall dargelegt , sondern die gesarate
innere und äußere Lage Deutschlands  mit ihm
besprochen Das Abkommen über Danna ' st in demselben
Nm-m der Villa ReufboiS und an demselben Echreibtiscb
»ntgrzetchnet worden, wo Kaiser Wilhelm seine Abdankung
»nterzeichnet hat.

Der Mangel an Zahlunssmrtteln.
Berlin , 9. April. Die ersten in Deutschland eingotroftenen

Jebensmittelsibisfe des Verbandes haben, wie die P .»P . A.
melden mit Baltast  wieder anskabren muffen, wo-l in
Dei-tMand nicht einmal so viel Waren ftir die Ausfuhr zu»
karnmenzichringen waren , daß die Sebiske damit hätten be¬
frachtet werden können. Wir konnten Air die Lebensmittel,
»chifte de- Verbandes nicht einmal genügend Kohlen
»ür die Wiederanffüllung der Bunker zur Stelle schaffen. Wie
lanae unter einer solchen Wirtschaft der Verband Lebens¬
mittel zu liefern bereit sein wird , muß natürlich ganz unge¬
wiß erscheinen. ^ ^ ^

Haag. 9. April . Reuter meld -t ans Paris : Die Deutschen
haben neue Konsignationen für Lrb -nsmittel verlangt . D,e
erklären , eS sei ibnen unmöalich . die Bezahlung in
Gold  fortnlsetzen . da die Vorräte zur Bezahlung von
Krediten bei Reniralen erschöpft seien. Hierzu erfahrt der
Pariser ..New Bork Serald ". daß die Allüerten . um ine Rich¬
tigkeit dieser Mitteilung kontrollieren ni kdnnen. eine Kon-
kreuz mit den bedeutendsten neutralen Bankleuteu -nsamm .m-
nifen werden, die anSeinanderietzen sollen, w.-s Teutiäckand
ien Neutralen zahlen muß und ^ warum Sitz Banwn sich
»«igern . weiterhin Kredite m  gewähren

Ans dem Saargrüiet.
Saarbrücken , 9. April . Der oberste Verwalter de? Saar-

erbieis . General Andlauer,  veröffentlicht in den hiesige»
Laacszeituiigen folgende Bckanrnmachung - Verfolg der
Brnklamation des Generals . Obersten VerwalterS ^des Sarr-
»ebistS. vrm 5. April , welche die Beleafchaftest der Laargruben
aur Arbeitsleistung rcai' irierte und in Anbetracht, daß nur
rin Fnnftel dieser Belegschaften die Arbeit wi-der mifge-
remVtn hat . sind folgende Mrßnahmen getroffen worden
Eine gewisse Anzahl Verhaftungen  sind erfolgt wegen
der Weigerung , dem Befehl zur Arbeitsleistung nachzukommen.
Bon den Verhafteten ivUrden 21 vor das Kriegsgericht ge¬
stellt und zu Strafen von 2 bis 5 Jahren Gefängnis »frnrt .nlt.
£ir übrigen wurden in das rerehSrbe,Nische Gebiet durck
KisenkahntranSvort a b g e s cho b e n. Der Zug verließ Saar,
drucken am 7. April . 19 Uhr abends.

Der Streik bei den Berliner GroWanken.
Berlin , 9. April . Heute nachmittag find im Zirkus Busch

eine Bnupe-sammluno ' aller Bankangestellten statt, die don
etwa 6900 Personen besucht ttwr. Die toben Haupwerbende.
un  denen die Versammlung einberufcn war . der Allgemeine
Verband deutscher Bankbeamten und der Deutsace Bankve-
«.mtenverein , beschlossene i n m u t i g den Streik enden
Berliner Großbanken.  Vorher hatten Einigungsver»
kanilungeii vor dem Reichsarbeitsamt statlgeftinden . die er»
eebnislos verlaufen sind. Infolge diese? Beschlusses werden
die Berli .ier Großbanken von heute ab geschlossen bleiben.

Sympathiestreikder Dankbeamten im aanzen Rer», ?
Berlin , 9 April . Der Allgemeine Verband dor deutschen

Bankbeamten teilt mit . daß die gestrige Versammlung der
Bankangestellten Groß -Berlins eine Resolution angenommen
hat in der die Kollegen im Rc :chc avfgefordert werden, die
Arbeit am 10 . April  niederzulegen , wenn nicht bis dahin

vor dem Reichsarbeitsamt seitens des Verbandes Berliner
Banken die Verhandlungen aus Grund des vom Allgemeine.,
Verband und von dem Deutschen Bankbeamtenvsrein vocg:»
Magens « Einheitstarifs ausgenommen weiten . Du Auge-
stellten der Berliner Großbanken seien bereit » m den Streik
einzutretew.

Die KronprlnzrnsanliNcgclft nach Holland.
Haaz. 8. April . Die deutsche Kronvrinzeffin wird mit

ihren Kindern demnächst nach Holland kommen und auf dem
Schloße der Familie Ufford in der Ratze von Utrecht wohnen.
Dem dentschen Kronprinzen ist zugesirgt norden , daß ec ferne
Familie für einige Wochen dort besuch?» darf.

Geschlossener Abzug der Crcherzöge. ^ /
Berlin . 9. April . Laut „L.-A." wird in den nächsten

Tagen vrn Wien esn Sonderzug »^ehen . der si,mt.mie
noch ans deutsch-österreichischem Gebiet befindlichen Erzherzoge
mit ibren Frnuiliemilrtgliedern nach der Schwerz  bringen
wird. _ _ _

Drs Friedenspräliminarien.
PnriS , 9. April . In allen Kreffen der Konferenz glaub:

man . daß noch vier bis fünf Sitzungen notwendig ,« » wer¬
den bevor man mit den Fragen der Entschädigungen
?ertig sein wird. Es taucht die Auffaffung nuf. daß sich die
Friedenspräliminarien  nicht nur ans Deutschkand.
ftndern auch auf die anderen feindlichen Staaten . Lstecceich-
Ungarn . Bulgarien und die Türkei , beziehen werden. S ' tos
sie FrieienSprälrminarien ratifiziert sind, wird
füg-.ng über die Einstellung der Feindseligkeiten erfolgen
kommen. - _ _ ■

Wiesbadener Nachrichten.
_ Die Generalsuperintendentenfrage. Eine Sitzung der

größeren Vertretung der evangelischen ^ rcbengemein.. e be aßte
sich am Montagnaebmittag . wie man uni tev &Kt _ tn be
Slemeindesaal an der Rinakirck-e mit der Frage der Reube
setzuny der Steve des Generalsuper,ntendenten.

— Da ? Ausklopfen von Teppichen nfw. ist — worauf die
Polizei besonders Hinweisen läßt — ”yr . ,n
stunden von 8 bis 12 Utzr gesto'ttet . In der etzten Yeä wird
wieder vielfach gegen diese Best:mwürg verstoßen in^ Wn.dere werden wic-der Betten cm nach der Straße zu gelegenen
Fenstern ausgeicküttelt.

Dir Rrlck,sk»«scr«n, drr dentschen DankSeamten. zu we.ch-r
der Dcutswr Bcir.kbclmitenrercin seine Zwelaoraanlsotion-n ans de.
gar.' en Reich an, §3. März noch S«'p,'g her«sen. hette wor vm
88 Abgeirtveten t 'lncht welche 112 dvitsche Bansv.atze. darunter d e
wichtiaden Grc,Handels- und Prorinzialhauptplape vertraten. Im
Mittelpurkt der fas, zwölsitSnd'grn Berhondlunaen stwid dic Ww*
nähme der dcvtschen Bcnkbcowte,, znr neuen Lage und die Dchastun«
einer Einheitsorpaniiation oller Bankbeamten, worüber, der Y--
schSitssührende Versitzende M. Füritenberg-Berln, referierte 2r
bearündete die t ' . h,' is,e Politik de« D. v . V. und w,es daran «,n
wie richtig der Verein geberdel» bade, doh er ,,ch von den Sturmen
der ersien Ncvelutirnktage nicht in eine politiian Sackgasse habe
tre'kxn lösten Der Bavsbean'lensiand, der tne sdunltwnen
de'.' dem WüdLufbau de? Wi,tschastsa'SSnto Deutsch°nds zu r.
kSNcn habe dürfe um cm? dem gegenwärtigen Chaos ycrauszu-
kowmen, sich nicht vor den Fntercsien einer besiimmt-n pobtiichen
Richtung mistbranchenlassen rder gar zu einer HUsst.uppe lmk;
radikaler G' irvpen werden. Eine- Verständigung zwischen ihren
usiat'chaktlichev?̂ sto -» en als Arbeitnehmer und d-n Notwendig,
k'rsieii der ganzen Wirtlchafi und des Staatswohles tzabn sich dt.
Bankbeamten während der Kricx ẑeit «ie verschlossen. -Uld wurden
sich si>h«ll !ch anck' letzt nicht re, schlicxen. Andererseits !e, aber klar,
daß der UVmutoer «ich- c.klein diktieren dürfe und daß Mn.
lesiimmun.gsrecht de-: A' k. stnlhmers be, der Regelung des ArbeU-s»
verba-tnisies nicht ausfeschaltet werden du' fe. Jeoem Versuch durch
.wilde" Streiks, vorüber oder ablehnend« , Haltung «egenubn be.
rechtiatenWünschendie rnbia« llberleitnnp in die ,er,»denzwnlschaft
zu verhindern sei mit Cuttchiedeuheitentgegen ,n treten D,e von
leiten des Unk?,al » ölen Allgemeinen Virbaiides der ®ß”*
beamten unteri-rmmei-en Storunaen der, gemeinsamen elrbelt zur
FriUntwickernna, de? AibeitsverhaiMisses sowie °u v°m Verb°nde
a«,wderte « iis.oinn.a des D. B . V. muffe wrn mit der groß.en Cnt-
schiedrrrheit ahlesinen. Die Drskussionerrdnersowie vmeein .'immiz
augenommene Resolution stimmte den A»- fuhrun«en des Redners
voll zu Ad Hand der Mitteilung , daß m -Hannotzec dura, Verhand,
suaoen zwischen dem dortigen Verband« der Banlleitungen »nd dem
Zweigvercin des D. B «v der erst» Tarifvertrag im deutiÄen Bank-
gcworbe abgc'chlosien sei Ecrbairdlungen m„ q'eichem Zu-l seren
auch in Berlin . Frankfurt. Stettin . Magdeburg u. rm Gangel.
aelangte eine kinsSIicßiing zur Annahme, welche die nachdrücklichste
Förderung der eingeleiteten TarifvdrHandlungen seitens der Arbeit»
aeber im Baulgewerbe erwartet, die nnverzngliche Ausnahme 'wwer
Verhandlungen überall da. wo es »och nicht geschê n ist, verlangt
und die Eutschlrffenhci, zum Aufdruck bringt, die berechtigten An¬
träge der Lrganisation znr baldigen Erfüllung Pi tuhren. A.s zweiter
Punkt itand die Frage der Orgainsierung der werblich- ', Bankanye.
stellten aus der Tagec-rrdnuni.. irber weiche Perrct-Munänn oe,
rrchtcte. Ta eine rollige « ur'chaltung der Fra » aus dem Berus»,
leben und auch aus dem Ba, » gen erbe nicht mehr durchmdrvac 'eh
so müsse die r.och immer l. buirückende Tätigkeit der Frauen durch
deren Qrganisi.errinx zu beseitiocn versucht werden. Eine Rom.

angemeldet worden Uw di« Untersuchu»; gegen di« kn Preunges,
heim in Haft weilenden Personen rasch zu fordern, sind jffieiv-Emut*
lungsrichter nach Irrt beortert worden.

m. Geiseuheim, 7. April. Zwischen einem Ausschuß von hiesige,
Weingutsbesitzcrn und Bcrtretcrn tes christlichen Zeitrawerbaiid^
der Land- und Pieinch,g».ll>teirer fanden Berhcud.ungen wet de«
«chn statt Man kam r-ack, längerer Bechandluna zu enwr Perstair.
digung und sttzte eine Ar bcitszen sm 'V-  L Ä®
5V2 Uhr fest, für die den Männer» ent, Tagewkm von 8 J»., be»
jugendlichen Arbeitern bis zum IS Lebensjahre von 8.̂ r>bis 4.̂ .9 R.,
den Frauen 4 M. bezahlt wird. Beim Fruchtabnchnwu, Dunge,»
brinaen.Schneiden werden tägliche Zulagen von aü Bsi. . !ur Fritze,
und Schwefeln eine Zulage von % M . fu» den Tag gewaart. .,en:tB
wurden die Alkordlichne rm lltzeinbergsbau en»>prewend ausgebe„ert.

h». Höchst«. M.. s. April. Dre französische Geiidarwerie liej
beute ncckn.lttag crlekliche Posten von Leb e n s 'nltt eIn  bt » |M
Schleichhändlern  im Lause der letzten Dechen fbs .nvmiiiv,
bat, Sfsentlickr e r ste i o crn Der Andrang des kauf.ust̂ en Plch.r.
kumS war fcwa'lig da es Waren gab, dre man er.kchenIahr^
nur noch dem Namen r ock kannte. Cs imirden u. a ver steigirt:
!S Kilogramm Swrle tt>6 Kilogramm Piester. 2» K-lM 'arm De.
200 Kilkgremm Kofiee. 125 Kilogramm .̂kakao, ferner r̂ers,
Schuhe, dl . Wern. Speckr-nd Jett _

Gerichlssaal.
WC Kr!e»Sw««er. Im Februar d. I , überstürzten sich geradeN

bei unserer Polizei die Anzeroen wegen Lrregswuchers, besonders mtt
Sic»* und Wurst. Es sanken daranjhin m 4v bis 50 Geschaftcii
Durchsuchungen statt. ui>d fast allerwärts wurde» grozecĉ oder
kleinere Warenmengen bcschlaanokmt. Dal geschah auch bei de«
Händler S . am Michelsberg, welcher Blut« »ist zu 7 M., angcd.ich
o>,» »jnew G»m»ch von Pserde- und Rindfleisch vesteheade Zervelel-
wurst M » bis k W. abgegeben batte. Er hatte, wre als n-ck^
wiesen angesehen werden kann, selb'' 4.5-' bezw. 6 75  M . sur te
Durst bezahlt. Vor den: hiesigen Schösserworrcht machteS . geltend,
daß etliche Roukurrenzsirmen beide Wursisortui noch ungleich iemn
rerkmist Härten. Leider bestand in der k,-Irschen Zert für Ze>ve-at>
wnrst kein Höchstpreis, während für Blutwurst ein fo 4er »o«
180 M. festgesetzt war. Das Erricht nahm an, daß von der Blm>
niurlt nur 20 Pinnt abpefetzi worden leien und erkannte demgemäß
aus 60 M. Ee'dsirase unter gleichzeitiger Einziehung des llbergewmuj

"Ut ^ Seine EeNebte bestohlen. Der Schuhmacher Wipp G. hü
läooere Zeit mir der Frau eines anderen zusammen gelebt. Als da;
Berbältrns sich gelöst batte, tezschasste er ,rch r» AbweseiiheN der
Krau indem er eine Tursüllung eiutrat . Zutritt zu deren Dohnm,
und entsühite per'chietene Möbelstück«. Dre Ttrastamm« «ahm ch»
iv drei Monate GesänfniS. _

Handelst ©!!.
Berliner Börse.

Kurse vom 8. April 1919.
Dtv. Banfe-Aktien.
8 Berliner ’Handeteg «*.
7 Commerz.- n. Dise .-B.
7 Darmstädter Bank . .

U Deutsche Bank.
6V» D. EK.- u. Weehselb.

11 Diseon t« • Commandit
&'/2 Dresdner Bank . . . . .
7 Mitteid . Creditbank .
6 Nation .-B. f . Deutsehl.

12V» Oesterr . Kredit -Anst.
8/72 Reiebsbank .

In •/»
00 .00

124 .00
113 .25
216 .00

00 .0,7
175 .00
liS .50
126 .00
107 .0000.00
134 .00

SO
SO
18
14
12
20
SO
22V»
10
10
15
10
8
7

22
25
30
SO
26
20
12
16
10
28
12
16
18
12

Industrie-Afeti',n
Albert , Obern. Werke
Adler -Fahrradwerke
Augsburg - Nürnberg
Allg . Elektr .-Ges . . .
Bergmann , Elektriz . .
Bach Anilin u . Soda .
Bismarek -Hütte . . . *
Bochumer GuEstahl .
Brauerei Schultheiß .
Buderus Eisenwerke
Beton- u. Monierbau .
Deutsch -Lux , Bergw.
Deutsche Kaliwerke.
Dtsch ..TJebere.-Elekt.
Donnersmarck -Hütte
Dürrkopp , Bielef . M. .
Dtsch . Waff . u. Mun.
Daimler Motoren . . ,
Deutsche Erdöl -Ges . .
Elberfelder Farben !.
Eschweiler Bergw . . .
Felten * Guilleaume
Gasmotoren Deutz . .
Geisweidor Eisenw,.
Gelsenkiroh . Bergw . .
Griesheim Elektron .
Höchster Farbwerke
Harpener Bergbau .
Hindr . Anftemann .

00.00
217 .00
176 .00
164 .25
134 .00
256 .00
180 .75
181 .12
249 .50
130 .00
200 .00
131 .75
170 .00
189 .50
201 .00
275 .25
190 . O
212 .25
260 .00
240 .00
252 .00

00 .00
115 .50
182 .65
172 .25
190 .85
251 .73
146 .3500.00

Dlv.
8

39
26
12
7

»7
16
820

12V»
32
18
20
14
17
11
39
10
9

16
13V»
tö
15
26(0
8
12
sv>
0

20
SO
27
10
6
0
0
0
0
Q

150

Halienlohrwwfe * . . .
Hösch Eisen u. Stahl
Ilse Bergbau . . . . . .
Königs - u. Laurabütte
Kali Aschersleben . .
Kostheim Cellulose . .
Kronprinz Metalll . . .
Lahmeyer u. Co. . . .
Lauchhammer.
Lindes Eismaschinen
Ludwig Loewe tt. Ce.
Mannesmann Röhren
Oberschles .Elsenhed.

Eis .-lnd.
„ Koksw. >

Orenstein u. Koppel
Phön .-Bergb . u.Hütte
Forzellanf . Kahla . . .
Rositzer Zuckerraff . .
Rhein -Nass . Bergw . .
Rhein . Stahlwerke . .
Rlebeck Montan . . . .
Rombacher Hüttenw.
Rhein . Metallwarenf.
Sachsenwerk . . . . . .
Schlickert Elektriz . .
Siemens u. Halske . .
Südd . Eisenbahnges.
Verein * Glanzstofi -F
Varziner Papierfabr.
Verein . Oöln-Rot.tw. .
Wittener Stahlröhren
Westeregeln . . . . . .
Zellstoff Waldbof . . .
Hamb.-Amer.-Paketf.
Han;a- i)ampfschiff . .
Norddeutscher Lloyd
Schant ung -Eise ah. . .
Türk. Tabakregie >. . .
Otavi Minen . . . . . . .

Gennsscheine . . . .

rs «B
106 .00
197 .50
293 .0000.00
169 .00
130 .30
268 .00
109 .50
148 .00
143 .00
225 .00
163 .50
126 .60
133 .25
193 .00
170 .12
132 .00
294 .00
134 .7»
183 .00
130 .00
133 .00
162 .0000.00
230 .00
119 .50
138 .0000.00
447 .00
193 .75
190 .50
173 .00
217 .30
195 .00

93 .80
224 .00

96 .50
142 .50

339 .00131°°
U3.M

\ Ber'lner Devisenkurse.
graphische Auszahlungen kür
-5. Mk. 473 .3 i % für 100 Gnldsa

peren t .rgcn z» . .. - . - - -
n-Ufion soll die ,inwendigen Lctiingsanderungen ausacbetteit, da¬
mit die kcukmäur.ifck' tätigen weiblichenB-rnkangestellten. welche ev' e
oennaende Fach'chnlbiltuvg oder eine mindestens dreijährige Be»
schäsügrin« im Bankgewerbe „achweisen. im D. B. B. organisiert
werden können.

— Auflöfuna der Kriegtzlesemappen» Bereinigung. Nachdem
r-„sere Truppen ktimgtktbr» sind, bat die genannte Vereinigung am
1b Februar ilren Betrieb eil,gestellt. Lu» dem Schmßbeblcht ent¬
nehmen wir ioigendes Di» Vere-nr-ung hat genau 4 Iabre de»
standen und zeitweilig bis zu 1P0 M'tg' iedor besesten Sn dieser
Arbeitszeit bat der Vorstand £S?9 Pak te mit 84 490 Büchern,
Schriften aller Ar, Monats- und Wechtnhesten und von Mirg ieder»
anaekertiale Lekemavpen versandt. Biele Tausende von Danki»rerben
aus dem Felde, den Lazaretten und Sesang' neulagern sselbst aus
Fapanl sind der Bereitiming. zugcgangen. An Jinnahmen sind zu
verzeichnen von MitgsiedNtittägcn und Spenden vou Freunden rm
vierten Fahre 854.5? M. nnd an Ausgaben sur Packmat.-rml, Bmd.
faden. Kltbstess. Leken'oppenhcste. Umschläge sur Romane. An-
schosfuna von Büchern und Liebesgaben sewie Portoausziven sur
Pakete an S'> Wiesladener Kompanien und an Etappeumzarette
548.77 M . so daß cin Bestand non Z87.8NM. vecb!e!bt, welcher Be-
troo an den Pcro-n sür Krieokblinde pedildotcr Ltändc (Borstehcrrn
Fräulein Helene Grimm. Dackmevorstroße lS> zur, Deriuquna gestell:
rmirde und zwar mit der Bedingung, daß wir sür dreses Vc.d den
Grundstock zu einer Bünden - Bücherei  le ên wollen. Dre
Bücher sollen aber ruck- ondcren Krieg-blinden. d>e nickt tm Den»
wabnen. aber hier in Wiesbaden ansässig sind, zue Verfügung äteheu.
Den Rest des BestondeS an Lesestosf lmt die Bereinigr'ng verw'iedeneir
Wth tätigkcittpercinrn nnd offentsicken Anstalten swie VolkLbwno»
thek, Rosiauilche Sandes! iblirtbek und anderer üderwresen. r

— Ke'denr Hockzeit. Das Fest ihrer goldenen Hochzeit begehen
am ll . April die Ebrlcute Olcrpostschasjnera. D. Johann Finger
und Fra» sRrrnstroße 14) stier.

v Aus Provinz und Nachbarschaft.
Frankfurt a. M-. S. Aprsl. Der Schaden,  den einzelne

Personen durch die P l ü n d e r n n g e n erlitten h°l>en. i t lehr
ersicUlch Ter Fnma Fuhrlander ift ein Schade» von 200 001) M,
ectebeier und den, ..Frankfurter Has" ein folcto von so » WOOO M.
erwachsen. Diese Schaden sind bei dem j>lri,tischen Dachoerwertter

'. T.-B. Berlin , 9. April Tole
Heliand . 472 09
Dänemark . . . . . 2 ^ 0 .00
fcliwedon . . . , • eJforwe^ea . . . . . 299 .75
fchweiz . . • . . . . 283 .75
Ocsterreich -Ungarn • 44 .35
Bulgarien. 00 .00
Konstantinopal . > . 03 .90
Spanien . 173 .00
Helsingtors . » 00 .75

er.
C3v
d.
G.
a
G.
G.
Ö.
a.

290 .51 %
310 .25 8,
300 .25 9.
234 .00 &

45 .03 A
00 .01 3.00.00 a

174 00 B.
110 .35 B.

KW Krone»
100 Kronen
100 Kronen
100 Franc»
100 Kronen
100 Lews
1 türk . PfA
100 Peseta»

pantsche PI. 5.00
London e . 5.00
Faris . . . 5.00

4.50

^mtNosis tẑ eedtorinMsitrs cker Aotvndniifesn. .
Kal. Plätia . 5.09 Kapenharsn »7,
Lissabon . . 5.59 stookhaU •
Madrid . . . 4.50

Belg Plätze 6.09
Wien . . . . 5.00
Schweis . PI. 5.ö0

Stock hata .
Peteräüur̂ fr

Banken und Geldmarkt. .
-c 5pro*. deutsche &-hatz*nwd«nag(‘u v»q IS« , v«

d«r letzter Verlosung wurde die Serie VIII rur Mrstzs- v
am 1 Oktober legopen. »achden, (wie berichtisenl lrrN-
teUt mH  di «, Serie VI und X schon früher sezeaen **

QeU* SlarUw Rhrrnig in Dentscl , - Österreich . Am MM
traf eine deulsche Kommission unter ruhrunv des »ev
bank ^irektors CilasenoDt» zu Veihandlrnaeu über 0J9 11
des Vberi -airav zur Markv phrbru» iu Wien ein.

Wettervoraussaga für Freitag, 11 . April IS*9 %
von der Meteorolor . Abteilun ? des Phrtiki !. Vnm ti FraakfoS »-

Wolkig , trocken, zunehmende Wärme»
Wasserstand des Rheins

am 10. April.
Biebrich Pegel : 2.90 m gegen 2.75 am gestrigen Vormnt»r
Caub « 0 .00 « « 0.00 « «
Mainz « 2l6 » « t .Oi » «

Di Abend -rinsg -, !' « umfaßt 4 Seiten . ^
Hauvl!chrrtUei>«t : A. Hegertzorlt.

DerantworiNch«ir Oritariifsi: A. H»aerhörst : für vcNtitch«"d>t>ei<^
5. Günther: für  den Unt-rhailungsieiL B o. Nauendorf! '» tzSwlaie» und promrizieilenTeil und S«r>chl»>aal. I . V. : W Etz.

Handel: W. Etz: iür rie Anretgen und ReklamenH. Pcrnau>lümtlich»> Uiieödadeil
Druck». Verlag derL. Sch eilend er  g'Ichen Hoihuchhruckeret rn

Sprechstund« der Schrifrleuuug 12 dt» l  Uht-

i
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SusgaDe im(NSW) löten PH?.
Bon Freitag, den II . d. M. ab, wird mit der Aus.

stellunz der neuen wten Püise lPersonalausweise) für
jile Anwohner über 12 Fahre in den nachstehendde-
nannten Lokalen begonnen. Die Abfertigung erfolgt nach
Aufruf m der Reihenfolge der Nummern der vorläufig
noch gültigen weißen Pässe, wie folgt:

. ' Freitag . Sonnabend,
«m ehemaligen - 11. 4 18 12. 4. 18 '
Muleum, 2. St ., Z. 43/45 I—4D0 401—900
Loge Plato, Friedrichstr. 3S 26001—26500 2KSO1—274OÜ
Kefchäftsftunden von vormittags 7' /z bis nachm. 2'/ , Uhr.

Zur Antragstellung ist persönlichesErscheinen er»
forderlich, unter Borlegung des vorläufig noch gültigen
weißen Peches, der polizeilichen Anmeldung beim Zuzii»,
»ach Wiesbaden und einer unaufgezogenen Photographie
lohne Kopfbedeckung), Größe 4x4 cm, fertig geschnitten.

Am 2. Tage nach der Antragstellung kann an der
Nntragstek'e gegen Abgabe des weißen der rote Paß ab-
oeholt werden, lieber den Zeitpunkt der Abfertigung
fcer Einwohner mit anderen Paßnummern , sowie der
-ranken u. Wegunfertigen erfolgt weitere Bekanntmachung

Wiesbaden, den S. Aprll ISIS. F331
_Der Magistrat.

MsW-liWMNMMMW. E.V. '
In der S. Volksbücherei(Lyzeum 11 am Boseplatz)

»erben Dienstags und Freitags von 11—12 Uhr an
jedermann Muschalien  ansgeliehen._ F2S0
Empfehle täglich frische junge

MesWig
auch im Ausschnitt.

Jac. Hafner,
Wild« u. Geflügelhandlung,
Marktplatz 1. Telefon 111.

Bekanntmachung.
mDie Kolonialwarengeschäfto. die Reis und Mehl

dieser Woche verteilen, sind verpflichtet, aus der Näh
mittelgegenknrtemit Rotstift das Feld Imal zu durch
streichen, wenn eines der beiden Lebensmittel und 2mal
toenn beide Lebensmittel vom Kunden bezogen worden
sind. Der Magistrat wird die ordnungsmäßige .Abgabe
vackprüfen. die Zurück gabe der nicht abgehoiten Lebens,
mittel unter allen Umständen verlangen und diejenigen
Geschäftsleute, die die Verteilung nicht ordnungsmäßig
vorgenommen haben, für die Zukunft von der Lebens»
milhkverteilungausschließen.

D e Metzgereien smd gehalten, den Speck auf Grund
der abgegebenenFleischmarke 1 mit dem Fieischamt zu
verrechnen. Metz er , denen eine nicht ordnungsmäßige
Verteilung nachgewiesen werde» kann, werden von dem
Verkauf für die Zukunft aus seschl' ssen.

. Denjenigen Personen, die nicht in der Lage sind
den Speck am Donnerstag abzuholen, ist der Bezug des
ßveckes gleichzeitig de« der allgemeinen Fleischverteilung
«ii Samstag ge attet . 1 F331

Wiesbaden, den S. April 1818.
_ _ Der Magistrat.

Hundesteuer.
Die Besitzer von Hunden im Stadtbezirk Wiesbaden

Verden davon in Kenntnis gesetzt, daß die Anmeldung
der Hunde für das Rechnungsjahr 1919 bis spätestens
»um 91. April bs. IS . Pi der Stadthauptkafse im Rat¬
haus, Zimmer Nr. 2, zu erfolgen hat und daß mit
der Anmeldung dl« Zahlung der Hundesteuer bewirkt
foerden kann.

Gleichzeitig geben wir bekannt, daß auch diejenigen
Hunde wieder anlunie den sind, welche im vorigen Jahr
schon versteuert waren , sowie diejenigen, für welche
Eteuerbefreiungbeansprucht wird.

Die Unterlassung der Anmeldung wird mit einer
Ordnungsstrafebis zu 30 Mk bestraft. F331

Wiesbaden, den 1. April 1919.
Ter Magistrat . Steuerverwaltmig.

tör. AM der ffinlaf« fflöämnp.
Unter Bezugnahme aus unsere Bekanntmachung vom

11. Dezember ö. I . toerben diejenigen Gewervetreiben-
dkn d e «in? Umiatzsteuer-Erklärung bis jetzt nicht abge-
geben haben, hiennit wiederholt aufgefordert, ihrer Ver¬
dichtung nunmehr innerhalb 14 Tagen nachzukommea.
^ie nicht rechtzeitige<d. h. bis zum 31. Januar erfolgt«)
Abgabe der Umsatzsteuererklärunghat die Auferlegung
eines Zu chlag- bis zu zehn vom Hundert der endgültig
Mestellten Steuer zur Folge, außerdem kann die ver.
Miete Abgabe der Umsatzsteuererklärungm t ein.r Ord-
«lmgsstrafe bis zu einbundertfünfzig Mark belegt werden,

Wiesbaden, den 7. Avril 1919 F331
Der Magistrat — Umsatzsteuer amt.

, _ (Nikolasstraße  13 ). _

Auto-Kennzeichen
SdiUder und Nummern

fertigt und ändert sofort.

ScSiildermaisrei MehJer , Bismarck-Ring 5.

teiF 19.nmi
Sonntag, den 1 April:
waelifeieB*
“‘•seres Stiftungsfestes
®ad Tanzkränzcftens

i in der
^ner - Turnhalle

patter Strasse 18.

FeK
-.Schmierseife
.Eimern von 20 Pfund
“ billigsten Tagespreis

i» haben bei
^bolf Haybach,

-̂ L ^ er straße 18, P.. Tahgarn
s,,, -^Zfchine einactrosken,
Mb. ä! Lang Bleick.

Ecke Dalramstr.

^ eis <i erBaut-
^ .sschlajgwird nlagen d . meine
•Jĵ zeseife geheilt.
J ®*6 Mk . 2- u. 3.50

Maohenheinr ■!
u.Dtzh .S

CvIlutoieU

, Spangen
repariertTto.«- Sette

Wücheltbtrg 6.

6AM NsstsrhlltzWe
für Eisen, und Holzgeländer,FchbodsWlaWrbe.
Carl Zitz, Dotzheimerstr. 10l

Telephon 2103.

Einrichtungen
in gediegener Ausführung

MöbelhausSuehdahl
4 Bärenslraße 4.

la NmMe
auSaewoa, u in Eimern.

Kilo,
Kaiser Friedrich.Rino 38.

Pfund 43 Pf.
KUp» Kaiser-Fr iedr.-Rq. 38.

MM
w eder eingetroffen

auch im großen bill, abzrig.
« . Erb , Bismarkring 11

Hauben -.

Hetze
Stück 1 . 30 Mk.

Sette,
Ü

TckiSne Kerkrl zu verk.
str Berabäuser , Wellritz¬
tal _ DamhmannS Gärt «.

Msrwl-WM
Akda u. weibk. Büste zu
verk. v. B artrtz. Kaiser.
Frzedrich-Rin a 45. 1._
Trauerst , m. Tr .-Sckl. ?l
gehe« , Bertramstr . 33., 2,

Ganzseidene gefütterte
Portieren

jeder Schal 380 'ISO für
400 Mk. zu verkaufen. Off.
u. K _̂787 an d. Tagbl.-B,
Einvostfs. Bet , K eidrschr.

Wascht, m Marmorpl ., Gas¬
herd ni. Tisch, Küchen-Ein-
richtung billig zu verkaufen
Beilsteiu, Hermannstr. 17, 2.

Zweichläfrige
Bettstelle

mit Sorunar , ob. Strohs,
35 Mk,, eif Betten mit o
ohne Matratz , v. 6 M, an
.V'el* Kinderbett , fast neue
Matratze 35 Mk. 2 Tiicbe
tstr Zimmer u. Kücbe kür
i u, >0 Mk,. ein, K">cken.
breiter für Tövie und ein
Klavvwaaen (Brennastori
für 22 Mk, zu verk Beter,

Sofa , 2 Sessel,
val. Äett . l « u.. 2tür.

Kleiderschr., l Sofa , gut
erhalt ., billia abzuaeben.

V,  OchS.
_BiSmarckring 7, 1 El . _

2räderigrr Handkarren
zu verkaufen Franken-
straße 26. Pet « ,. _

M Witze,Wert, 6d)«iMen
gegen hohen Preis zu kaufen
gejucht. D. Tipper, Niehl¬
straße II . Telep on 4378,

M ÄpsSltz
u. 2 Brücken antike Gobelins

pp | o|. | iels
zu kaufen gesucht.

WWMMMI.
Lin kle ner

sniizfiüsel
oder

Plaatsso
zu kaufen

gesucht.
Offerten, an IVerbelow,

Oranienstrasse 6.

Klavier
au kaufen aes. Klavver.
^otzbei mer Dir , 20. 1._
Huterh. Speise-,

Herren - u. Schlafzimmer.
Küche, sow e eins. Ddöbel.
Piano u. Kassenschränke
k aea. bar Ehr . Neininger.
Gelea.-Kaush.. Mauritius,
strake 4. Telephon 6372.

Hohe LezohlMg.
Zu kauten gesucht:

MbösuLöMsMU
sowie ganze Einrichtvna.

Cva Sawit 1'« ? ,
mir 16 Helenenstraße 16

Telefon 3128 frei.
Man achte auf Nr . 16.

Diwan, Poneelbrrtt,
2eg.»lcBeit .,Matmtz . z kauf,
ges. Graubner , Adle str. 3

Kaffenschrank
zu kauten aest Cff.  mit
genauer Angabe u. Preis
Postschliestfack 102. Wiesb
ine Mntor-KUiWlig
für drei Angestellte zu
kaufen gesucht, Offerten
unter D. ,35 an den
Togbl. »Verlag._

Laden-Linrlchtnnq
ges. für Kolonialw. Stassen»

Biebricher Landstr. 5,
Tel. 4045.

Klebranchte ikenstee n
Türen Mistbeetker.strr »u
verkaufen bei Seivel,
Walkmüblstrade 14.

kn - v . Verksnf

Rass &hund - Zcntrsis
Wiesb., Rbelnstr. 68.

©utsrl). SRotorraö
ob. 11. Auto, möfjt. mit Be¬
reisung, z, kauf, ges. Post
schließsach 102, Wiesbaden.

.Oriainal -Albcrti-MMiliren-MMstoF
mit oder ohne Volk zu k,
gesucht. Orte et, u E. 740
an den Taab !,-Ver!ag.

Leere Zigarrenkisten
zu kaufen aes, Heberling,
Scharnboritstrast e 6.

«einßMGexMskMees
Tüncher- und Anstreicher-
are eiten werden erstklassig
ausgeführt. Küchen von 12
Mk. an. Off. unter T. 59
Tagbl.-Zweigst. Bism.-Rg,

M EMMMlI
werden gut und billig au?«
geführt, t. Sr .uz. R ucn«
tHaler Straße 9, Mtb. 3 r.

ICH
kann, am liebst. Panzer,
konnat , orida ! .zu k, aef,
Off. E . 60 Tagstl..Zwgst.

Suche einM-ter Service
von Privat zu kaufen. Zahle
Liebhaberp-ei». Off. unter
M. 732 an den Taabl_«Verl.
Militär -Drillichiacke sow e

Hosen und Blusen
kaust zu hoben Preisen

Mchnert.
-Mbenstraße ^ ll, tzth^ O,

3ininier
und Kücheu. 1 Klavier zu
kaufen gesucht

kribel , Mmerberg 24.

Kr Dmmmi
strikeur, gut ewges.. sucht

stir i , Ost, kl. freundl,
Laden lnur Zentrallage ),
wenn mögl. kl. Wohnung.
Für reelle Beda, wird
Miete durch B nk ge¬
sickert. Okf, m. Pre 'sang.
u. D. 734 an Tagbl.-Vcrl.

Tanzlehrer sucht paff.

Nmitzls-Lola!
ev. mit Wohn.
Ostkerien unter H, 738 an
dLL-Aaabl .̂ Lxxwg_

Wir nicken eine durck-
aus ver rekte

iir möalickst bereits auf
t.  Anwol '.büro aearb bat.

Brak u Dr Dillmann,
—MLlhoidjwlTL.ÄmlsOchen

aefuckt.
N zza.^

Uvlegaer. Hotel

1HOBOzum Lernen »on Privat zu
kauten gesucht . Gute Bezahl.

x Offerten an
Fräul. Kabey, Mainzer Str.88,

Wiesbadener

iBeftattungs
Institut

Dauchfjchreiuerei.
Gegr. 1850. Tel. 411.

>Sargmagazi « u. Büro
sSchivalbacher Str . 86.
Lieferanten d. Vereins
für Feuerbestattung.

Übernahme v. lieber-
fthrungen von und
nach auswärts mit eig.

Leick-ewoagen.

Verkäuferin
rodeaewandt, im Umaana!
mit fein Pub iknm sow,
n , der Konfitüren , und
Konditoreibrancke erfahr .,
per 1, Mai aekuckt, Off . \
mit Zeuanisabsikwisten u.
Angabe der Gebgktsansvr.
L,P ^ 737__Taabt .LerlW.

zur Erledigung wichtiger
Steuer ack)en gesucht. Off, |
titit. L. 728 an Tagbl.»Berl.

■WlpceifliT
wird von einem Fabrikat ..
>i Detailaeictiäst e. durch¬
aus vertrauenswürd , um- \
sicktiae, disvositionsfäbiae |
Persöulichteit

ueludrt.
welche an oruktiickes und!
seibitandiaeS Arb gewöhnt
ist. Off . mit Zenanis-
Absckristen. ?lnoabe der j
Verhältnisse und Geba tS-
ansvr , u. S . 737 an den
Taabl -Verlaa , erdeten . .

Wir kucken einen intell , !
stunaen a acktb stam. als \

Bilrotebrlina
Rechtsanwälte Braß

u Dr . Dillmann

Fräulein
bewand, im Nmaana mit!
feinem Bubtikum . gute \
frans . Svrackk sucht oaff
WirkunaskreiS Offert . u
Qi.  737 an ben Taabl .-V,,

Französilcher Offizier hat
auf dem Wege von Neutzos
nach Wiesbaden einenptzvtogrüph.AMM
(Kodack 4 x 6,5) verloren, j
Wiedeibringen oder zurück-
schicken aus d. Kommandatur I
iü Wehen gegen Belohnun g.

Im Kurhaus wurde am
Mittwochabend nach dem
Konzert im klein. Konzert- 1
'aale eine

silberne Handtasche.
mit Namen u. Adresse ein- s
graviert, verloren. Gute Be¬
lohnung dem ehrt. Finder.
Schillerpla tz 2, 1._Verloren
vorige Wocke Tamen-
svrunadrckeluhr. Anhänger j
türk. Dolck. Abzug, gegen
hohe Belohnung im Steckt. I
Fpndbüro ._

Donnerstag , morgens vor!
1/27 Uhr verlor ich aus dem
Markte oder a >f dem Wege

chloßplatz, Mühlwise, Häf-
nergasie, Bärenstraße nachj
Langgaise 46 meine Brief¬
tasche, enthaltend:
80—90 Mk. in Papiergeld,!
je 1 Paß Wiesbaden, Na¬
stätten, Mainz u, Sol .ngen.
Geg. h. Bel. abz. Langg 46. 1

— Ludwig Eberhirdt^
Ein br . Herrrenhutj

Dvhheiiner Str . verloren. !
Bel. Zu erfr . i. Tgbl. -Bl.  Ob |

Kindervel»
Montan im Wald oder j
Scharnhorst , u Bülowstr
verloren . Abzuo. a. Bel. >
Bülowstraste 9. _
Ein Teil v. einem grün.

Mokett-Diwan a. d. Wege
v. Wiesbaden nack O-vvrn-
hcim von der Rolle ver¬
loren. Gegen Hobe Be¬
lohnung abzuaeben bei
H. Schwarz . Roonstr . , 13.

Brauner aek. Handschuh
Sonntaanachm verlor, im
Wald , Wiederbrina Bel
Taunutzstrasie >>O Gtb. 1.

Kleiner roterloöei
auf den Namen «Jeus"
hörend, entlaufen . Der
Wieberbrinaer erhält Be¬
lohn. Nikotasstroste 2, 2.

Nachruf.
^Nachdem er trotz eines schweren Leidens

noch bis vor einigen Tagen seinen Beruf in
aufopfernder Pflichttreue und Gewissenhaft gleit
auseeübt hatte, starb unerwartet am 6, April
d. I . nach nur kurzem Krankenlager iü seinem
39. Dienstjahre unser lieber Amtsbruder,
der Lehrera, d. Volksschule auf dem Lchulbcrg

Tieferschüttert und in schmerzlicher Trauer
stehen wir an der Bahre einer schlichten und
aufrechten Lehrerpersönlichkeit. Der Tod setzte
dem arbeitsfrendigenund erfolgreichen Schaffen
eines bewährten Schulmannes ein jähes Ziel,
und besonders das Volksschuitnrnen verliert in
ihm einen wrckeren Vorkämpfer. Seinen zahl¬
reichen Schülern als ein Borbild Üebcödiftet
Fürsorge und unermüdlicher Tätigkeit, der
Lehrerschaft auf dem Schulberg, der er 25 Fahre
angel öste, als ein Beispiel wahrer Freundiihast
und immer unverdrossener Berufstreue - so wird
das Wirken des Verstorbenen über das G>ab
hinaus in den Herzen fortleben. — Unsere
Schule wird sein Andenken stets in Ehren halten.

Wiesbaden, den 9. April 1919. F333
Für de« Lehrkörper

der Volksschule auf dem Lchulbergr
Ohms, Rektor.

HM! feSv ’.i

Nach kurzem, schwerem Leiden entschlief sanst
!unser innigstgeliebtes gutes Kind Waltercheu im
!zarten Alter von l /̂. Jahr . Die trauernden Eltern:

W. Diehl u. Frau , geb. Thurow. !
Wiesbaden, Helenenstr. 12, den 9. April 1919.

Die Beerdigung' find.st am Freitag, I I. Aprll,
!nachm, 3*/, Uhr, auf dem Süofriedhof statt.

Berwandlen und Bekannten dis traurige
Nachricht, daß nach kurzem, schwerem Leiden
unser innigstgeliebtes Töchterchen, Schwesterchen,
Cukelchen und Nichtchen

Christine
im blühenden
entschlafe» ist.

Alter von 8 Jahren sanft
In tiefer Trauer:

Familie Karl Rees.
WieSbadc« (Jahnstr . 3), Königshofen i. Cr .,

Worms, Eichstätt. Lffcnbach a. M., 8. 4. 19.

Die Beerdigung findet Freitag , 11. April,
nachm. 41/« Uhr, vom Südfrieohofe aus statt.

CtMssamtMesSadeli^
TterbekSlle.

Am7. April : 'Rollerin Mktorio I
Flvdr I« Jahr ». —«. i Schülerin
Thristine Rees. 7 I, ; Wilwe!
Luise Bibo geb. Biebinger, 753-i
Rentnerln Lucie Beck. 60 3 - —
9. : Schmiedemeister Friedrich
Jung . 52 3 . ; Nmd Waller I
Diehl. I I, . Kaufmann FriedrichI
Meinecke, 22 I.

Verwandten , Feunde» und Bekannten
die tieftraurige Nachr cht, daß nach langem,
schwerem, mit großer Geduld getragenem
Leiden me n lieber Mann , unser treusorgender
Vater, Schwiegervater, Großvater , Schioaner
und Onkel

Herr FlKdr . JllNg
Schmiedemeister

im Alter von 62 Jahren sanft entschlafen ist.

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen:

Katharine Jung , geb. Kroch.
Elisabeth Ecarius, geb. Jung.
Minna Jung.
Berta Jung.
Wilhelm Jung.
Frieda Jung.
Wilhelm Ecariu».

Wiesbaden, den9. April 1919.
Doßheimer Straße 117.

Die Beerdigung findet am Sonnabend,
den 12. April 1919, nachmittags 31/, Uhr, von
der Leichenhalle des Südfriedhoses aus statt.

Todes-Anzeige.
Erfüllen hiermit die traurige Pflicht mit-

zuteilen, daß unser lieber guter Sohn, Bruder,
und Schwager

Fritz Schäfer
gestern durch einen sanften Tod von seinem
schweren Lecken erlöst wurde.

In tiefer Trauer:
Louis Schäfer
Jo anna Kemmerzell» geb. Schäfer
Alfred Kemmerzell.

Wiesbaden, Luxemburgplatz 1. Frank»
furt a. M.» den 8. Aprll 1910.

Die Beerdigung findet in oller Stille auf
dem Südfiiedhos statt. Von Beileid,besuchen
und Kranzspenden bitten wir abfohen zu
wollen.
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Kwulvar - Lrsstr
Lacto - Eiputeer - Ersat « . S5 Pfg . d.
Lacto - Backpuäwer . » n w
Saiäcylpulver. 13 »» " ''

Wiederverkäufern bei Großbezug Vorzugspreise.
Lactowerk Gebr.Schredelseker, Horchheimb.Wormsa.Rh.

Versteigerung
oon1 Rapp -Wallach , 4jähr., fehlerfrei
am Freitag , den 11. April er ., vorm . 10 llhr , im Hofe

23 Schrvalbacher Strafte 23
freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.

Besichtigung am Versteigerungstage von 97s Uhr ab.
Wilhelm Helfrich,

Auktionator und beeidigter Taxator,
Telephon ?94l . Schwalbacher Straße 23._

Frisch eingetroffen:

D Zigarren #
großes Format , tadellos in Brand und Ge-
schmpck , schöner Decker , Stück 60 Pfennig;
: : lioizkistchen mit 60 Stück Mk . 29.— ::

■ Fürstentabak
Mittelschnitt , Qualität hervorragend , Paket
= =* von ca . V* Pfund Mk . 3.40 . ■■.-

Gar. reiner Rauchtabak
Mittelschnitt , gut im Geschmack,

7 , Pfund Mk . 2.45 Pfund Mk . 12.—

Et FERD. ALEXI, Tg"
Geschäftsstunden v . 8—7 Uhr ununterbrochen.

Mll 89 Ml Mte Mm
i« Essig hat preiswert abzugeben

Mainzer Konservenfabrik I . Lorch & Co ..
Mainz , Frauenlobstraß ? 4. F18

Dunkles Schankbier Patz-Ausnahmen
nach Vorschrift der Behörden.

Exner , Scharnhorststrafte 9, 3.
aus dem Bürgerbräu Ludwigshafen a/Rh . ,

den Münchner Bierenmin destens gl eich wert
empfiehlt pro %-Ltr.-Fl. — 45 Pf.

Dotzheimer Str. 28. Piflf | f Ülf f Herrnmühlgasse 7.
Telephon 302. • iljlfcl fVUIlHh TelePhon  S®7*

mr  Uhren *“£ *“•
altes Gold u . Silber
kauft M . Heine , Uhrmacher und |
Juwelier , Wellritzstraße 4.

Billig ! Billig!
11 ai.Soll.kW.8Äe» II
eingetroffen , Pfd . 58 Pf ., 10 Pfd 2.70 . Ein
fri cher Waggon schönes holl . Weißkraut , Pfund
35 Pf ., sehr schöner Spinat (keine Waggonware)
Pfd . KO Pf ., prima holl . Zwiebeln Pfd . 55 Pf .,
holl. Wirsing Pfd . 70 Pf .. 1. Sorte holländische

Schwarzwurzel « Pfd . 70 Pf.

Adolf Mahr , Wiesbaden
«dolfpraße 8. Telephon 4822.

!s Zitronen- u. Apfelsinen-ölessenz
Anis , Zimt , Vanille , Nelken,
Koriander , Pfefferminz u. a.

Progerie Backe , Taunusstraße 5.

Elektrische , Hand -,
Vibrations - u. Kopf-

Massasro
bei Haarausfall etc.

Gesichts -Massasre,
Gesichts -Dampfbäder
Rot - u . Blaulichtbe¬
strahlung bei Haut-
ur reinigfeeiten , Mit¬

esser , Pickel etc.
Manicure
Haarfarben

mit Henne Spez . d.
Hauses . Nur erstkl.
sau ( ers te Bedienung _

Empfehle meine

2Z ZSC
Eierkartons,
Dosen fettdicht,
Pack-,Pergament

und

Einwickelpapiere,
wälramstr . Tel74747 . Kordel B4577

Post- Karton
| | jj| Bleichstr . 36, Ecke

von hoher Schaum - und Reinigungskraft
IO Pfd . Mk . 22 .—.

Drogerie MoebUS , Taunusstr
2007 Fernsprecher 200 ? .

25.
421

Handleiterwagen.
Ein bedeutender Posten solid gearbeiteter Hand¬

fester - und Kastenwagen , sowie Bollerwage « mit
Leitern und Kasten, in diversen Größen , zu an¬
gemessenen Preisen , am liebsten en bloc , sofort
ad Lager zu verkaufe «. F18

Franz MasdeS , Wnz-WöOch.
Beinbergstr . 25. — Telefon Mainz 977.

s.
5072 %Kernseife,

zirka */4-PId .-Stück , Mk.

Spielmann Nacht., Scharnhorststr.12. Tel. 40

FuEbodenöl , Ia bell
(staubbindend ), p . Ltr . 3 . 50.

Spielmann Nacht . , Scharnhorststr .. 12. Tel . 40.

Brillanten und Perlen»
"rsachen , Beste,' - - - - -

n und Kette »,

MM,

eilbersache «, Bestecke. Pokale , Leuchter , Servier , goid.
Uhren und Kette », Pfandscheine laust zu hoyen Preisen

14. M 4139

Salons
für

Sehonheits
und

Haarpflege
6. Sette
Michelsberg 6.

Abteilung I : ÜMOIÖfSÖ ’ 11. MStSkU -RMM

Abteilung II : NkhNllschlNSll -ReMrM

Abteilung HI : ßUMlisWeil -AWMtllr.
Erste fachmännische Reparatur am Platze.

»mobil- u. ffletßrgn-üepratiir.
Dotz' eimer Straße 26

btangen,Tannenbretter , Lkt
Buchenschnittmaterial

Parkettböden
iro Wiesbaden.

und

liefert W. W « e.
Te epha « Nr . 84. 366

Allem
ofenfertig Ztr . 6,20 Mk. ab 20 Ztr . 6,00 Mk. frei Keller.

A . Müller,
Mainzerstr . 65 relephon 818.

Annahmestelle Blumengeschäft Pente «, Ecke Adelheid
Moritzstraße.

y^ ALHÄLLALichtspiele
Manrlflusstr.

VeritasVincit
(Die Wahrheit siegt].

Mia May
in der Hauptrolle.

Beginn um 4 u . 7 Uhr.

Zatjn -TIfelisr
Rudolf Jfoljn

Sprechstunden
Schierstein ' Wiesbaden

Wilkelmstr. 17 Kirchgasse 20
von 9—12. von 2—6.

Moderne schmerzlose Zahnbehandlung
und Zahnziehen.

Nicht sichtbare, haltbare Zahnfüllungen.
Naturgetreuer Zahnersatz

mit und ohne Gaumenplatte.
Festsitzende Goldbrücken, Goldkronen

und Stiftzähne.
— Massige Preise.  —

Park-Dieie,
Wilhelmstrasse 36.

Täglich 7V* Uhr:
Intime

Freitag und
Sonntag:

Lustiger Abend
der Ansager Gustav

Jacoby.
Kapelle de Poli.

Zur Konfirmation
reichhaltiges Lager in:

Uhren , Ketten , Ringen , Kolliers,
Armbändern etc.

Gelegenheitskäufe in Brillanten.Sauerland
7 SdiuSgasse . Sdiuigasse 7,
Eig . Werkstätte für Uhren u. Schmucksachen.

Günstige Gelegenheit!

Zigarren
aus reinen Tabaken

von 38 bis 7S Pfg . ,
auch einzelne Kisten.

Jtoucfttakl
gar . rein , Pfd . 10 . 75 Mk.

In Paketen,
ca . 80 Gramm , 1 .90 Mk.

A. Wagner,
Westendstraße 22, Part.

Trauersachsn
auf Wunsch

in 24 Stunden
Unserer geehrten Kundschatt
zur gell . Kenntnis , daß wir , da
uns genügend Material zur Ver¬
fügung steht , wieder in -der Lage
sind , chemisch zu reinigen —

Ferner empfehlen wir unsere Vacuum - Ent¬
staubung ganzer Wohnungen , Desinfektion,
Abtöten von Mottenbrut in Polstermöbela,

Matratzen usw.

Lauerenß Heherlein
ehern. Reinigungswerke und Färberei.

Annahmestellen : F18
Gr . Burgstraße 13 Tel . 491
Emser Straße
Luxembu
Moritzstraße
Bismarckring
Taunusstraße
Luisenstraße

13
22
66
6

4237
3788
3068
3789
3309
4544

Kernseife
7 t -Pfd .-Stück Mk.

üfloebus , Taunusstrasse 28>
2007 Fernsprecher 2007. 443

vorzüglich zum Kochen der
Wäsche, empfiehlt

Gustav Erkel,
Seifenfabr k, 372 |

Langgasse 17,, Tel.  91.

, zu haben

ganzem gern . ? AGNONLNhÄllE , 11/ft

Puddingpulver
Vaniliestangen
7immt,
Muskat
Pfeffer
Nelken
SnppenwQrxe
Suppenwürfel
Ruse . Tee B5941

F. Henrich,
Blüeherstr . 24» Tel . 1914.

Robkartoffeln
und Futter-Kohlraben

Ab heute findet in Wiesbaden , Adolfftr . 1,
sowie in Erbenheim, Filiale Biebrich

großer Fleischverlauf
statt. Wir bitten di§. werte Kundschaft, sich in. diese
3 Geschäfte wegen alhugrotzem Andrang zu begeben.

S . Barmann Wwe.,
Erbenheim , Neugasse 35.

ohne Kopi
u. Gräten

Frischer
gesalzen.

zum Kochen fertig gewässert

la gewäss . Stockfisch
Geräucherter Kabiiau

Fischsülze
täglich Irisch in

Frickels Fischhallen
Grabenstr. 16, Bleichstr. 26, Klrchgasse T

Schuh-Jleparaturen
23 Sdiwalbacber Straße 23.

Damen >Sohlen n . Absätze 7 .—»
Herren - Sohlen u . Absätze 9 .—* 1

nur prima Kerniedcr . J
Alle Reparaturen sofort und biH **3

B' l ■■ ■5? “ * | ■ ■ ein vorzüglich bewährtes anregendes Mittel bei Schwächezu - 1
I *“ 91 IfA I 5  I 1* 81008 ? " " ständen jeder Art . Alleinverkauf per Flasche 4 . 00 Mk . 210 -OlStO ) | tT (löC o -. , ,

LJOGlBlBIVUI „lllIUüll  Schtif zenhof - Apotheke , Langgassa tt-1sofort zu verpachten. NäH.daM

Wm !JcifttsM'l
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